
Kronenzeitung 29.02.2029, Fischereigesetz 
 

NEUES FISCHEREIGESETZ: 

Weniger Angel-Bürokratie künftig in Oberösterreich 
 

 
 
Angelvergnügen nicht nur am See: Am 5. März angelt sich der Landtag ein 

neues Fischereigesetz. 

(Bild: Ernst Prokop) 

Oberösterreich bekommt nun ein neues Fischereigesetz. 

Insgesamt 90 Änderungen sollen „das selbst gesetzte Ziel der 

Modernisierung und Vereinfachung des bestehenden rechtlichen 

Rahmens“ gewährleisten, betont Landesrat Max Hiegelsberger 

(ÖVP). 

„Durch die Streichung bestehender Verordnungen, aber auch die 

verstärkte Digitalisierung - etwa bei den Angellizenzen -wird die 

Verwaltung verschlankt. Für die vielen begeisterten Anglerinnen und 

Angler im Land bedeutet dies auch in der Praxis weniger Bürokratie und 

damit mehr Zeit am Wasser“, bekräftigt Landesrat Hiegelsberger. 

Digitale Angellizenz 

Gut 30.000 Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher sind als Angler 

aktiv. „Der wesentlich vereinfachte Zugang zur Fischerei für Kinder unter 

12 und für Menschen mit Beeinträchtigung sowie die Möglichkeit der 

digitalen Angellizenz machen die Ausübung der Fischerei in Zukunft noch 
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barrierefreier und attraktiver“, freut sich auch Landesfischermeister 

Siegfried Pilgerstorfer: „Wir haben im Verband die Vorbereitungen für die 

digitalen Anwendungen gestartet.“ 

 

 


